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1081. PLENARSITZUNG DES FORUMS 
 

 

1. Datum: Mittwoch, 12. Juni 2024 (im Neuen Saal und über Videokonferenz) 

 

Beginn: 10.00 Uhr 

Schluss: 10.30 Uhr 

 

 

2. Vorsitz: Botschafter M. Horvatić 

 

Der Entwurf der Tagesordnung (FSC.GAL/39/24 OSCE+) wurde vom Forum für 

Sicherheitskooperation nicht angenommen. 

 

Vorsitz, Vereinigtes Königreich (FSC.DEL/226/24 OSCE+), Belgien – 

Europäische Union (mit den Bewerberländern Albanien, Bosnien und 

Herzegowina, Georgien, Moldau, Montenegro, Nordmazedonien und Ukraine; 

den Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Ländern 

Island, Liechtenstein und Norwegen; sowie mit Andorra und San Marino) 

(FSC.DEL/218/24) (FSC.DEL/219/24), Vereinigte Staaten von Amerika, 

Dänemark, Kanada (FSC.DEL/210/24 Restr.), Russische Föderation, Zypern, 

Ukraine (FSC.DEL/221/24), Litauen, Schweiz (FSC.DEL/217/24 OSCE+), 

Polen 

 

Zur Geschäftsordnung: Russische Föderation 

 

 

3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 

 

keine 

 

 

4. Nächste Sitzung: 

 

Mittwoch, 19. Juni 2024, um 10.00 Uhr im Neuen Saal und über Videokonferenz 
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VERMERK DES VORSITZENDEN ZUR 

1081. PLENARSITZUNG DES FORUMS 
 

 

 In Ermangelung eines Konsenses über die Tagesordnung der gegenständlichen 

Sitzung, die ausschließlich aus den ständigen Tagesordnungspunkten „Allgemeine 

Erklärungen“ und „Sonstiges“ gemäß Abschnitt IV.1 (C) Absatz 1 der Geschäftsordnung der 

OSZE (MC.DOC/1/06/Corr.1 vom 1. November 2006) bestand, führte der Vorsitzende 

persönliche Konsultationen mit den Vertreterinnen und Vertretern der Teilnehmerstaaten. 

 

 Die folgenden Teilnehmerstaaten gaben im Zuge dieser Konsultationen Erklärungen 

ab: die Ukraine (FSC.DEL/222/24 OSCE+), Belgien – die Europäische Union (mit den 

Bewerberländern Albanien, Bosnien und Herzegowina, Georgien, Moldau, Montenegro, 

Nordmazedonien und Ukraine; den Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und 

EFTA-Ländern Island, Liechtenstein und Norwegen; sowie mit Andorra und San Marino) 

(FSC.DEL/220/24), die Vereinigten Staaten von Amerika (FSC.DEL/209/24), das Vereinigte 

Königreich (FSC.DEL/227/24 OSCE+) und Kanada (FSC.DEL/216/24 Restr.). 

 


